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Protokoll Sitzung des Pfarrgemeinderats St. Vinzenz 

 

Termin, Ort 09.01.2019, 19.30 – 22.15 Uhr, St. Peter  

Teilnehmer Karin Bühler, Christa Fischer, Gemeindereferentin 

Marieluise Gallinat-Schneider, Erika Gerken, Andreas 

Göring, Beate Heiler, Matthias Holoch, Andrea Jung, 

Fabian Kasel, Hubert Keßler, Lisa-Marie Kurz, Andreas 

Mattner, Claudia Mikolaiczyk, Heike Obermoser, Martin 

Petermann, Pfr. Dr. Benedikt Ritzler, Frank Roos, Roland 

Sand, Gondulf Schneider, Claudia Schulz, Hans-Georg 

Stritt, Michael Veith, Diakon Bernhard Wilhelm, Ruth 

Zöller  

Als Gäste: Hr. Pohl, Hr. Brunner (Erzbischöfliches 

Bauamt HD), Hr. Kuder und Herr Sauer (Balck + 

Partner)+ 8 weitere Gäste 

entschuldigt: Karl Fackelmann, Manfred Mientus, 

Elisabeth Rieger 

nicht anwesend: Pater Dieudonné, Stefan Springer 

 

Sitzungsleitung 

Protokollantin 

Gondulf Schneider 

Karin Bühler 

 

Nächste  

Termine 

12.02.2019, 19.30 Uhr PGR-Sitzung, St. Josef   

Tagesordnung TOP 1 Begrüßung, Impuls, Punkte zu Verschiedenes 

TOP 2 Entscheidung über künftige Praxis Impuls 

TOP 3 Infoblock, Verschiedenes 

TOP 4 Neues Zentrum / Beispiele / weiteres Vorgehen 

TOP 5 Pfarrkirche St. Peter / Vorstellung der 

Maßnahmen, Vororttermin 

PGR-Vorstand 

PGR 

PGR 

PGR 

Hr. Pohl, Hr. Brunner, 

Hr. Kuder, Hr. Sauer 
 

 

1. Begrüßung durch G. Schneider: Die Tagesordnung nebst Anlagen wurde 

rechtzeitig zugestellt, das Gremium ist beschlussfähig, das Protokoll der letzten 

Sitzung wurde auf der Homepage veröffentlicht. 

Der Impuls entfällt, da Hr. Springer nicht anwesend ist. 

Zum Punkt Verschiedenes / Termine möchten M. Gallinat-Schneider, L.-M. Kurz, 

Pfr. Ritzler und H.-G. Stritt beitragen. 
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2. H.-G. Stritt hat den Vorstand darauf hingewiesen, dass noch ein Beschluss des 

PGR bzgl. der künftigen Gestaltung des Impulses aussteht. Er hält den Vorschlag, 

auf das Evangelium des vorangegangenen Sonntags Bezug zu nehmen, für nicht 

geeignet, da Text und Auslegung allen bekannt sein sollten. Der Vorstand 

möchte durch die neue Form allen PGR-Mitgliedern die Möglichkeit geben, sich 

bei der Gestaltung einzubringen. Die Form (Gedanken zum Evangelium, Text, 

Gebet) soll dabei nicht vorgeschrieben werden. Nach kurzer Diskussion trifft der 

PGR mit 16 Ja-Stimmen, bei 3-Stimmen und 4 Enthaltungen den Beschluss, 

künftig die Sitzung in veränderter Form zu beginnen, die Reflektionsrunde 

entfällt. PGR-Mitglieder, die hierzu beitragen möchten, melden sich jeweils 14 

Tage vor der Sitzung bei G. Schneider.  

3. Termine: 

21.01. – 24.01.2019: Christliche Gebetswoche 

02.02.2019: Ökumenischer Bibeltag der ACG mit Bischof i.R. Dr. W. Klaiber  

10.02.2019, 19.00 Worship – Meine Seele singe, mit der Gruppe Prisma, künftig 

jeweils am 2. Sonntag eines Monats in der Werktagskirche St. Paul 

23.03. Patrozinium St. Josef, anschließend Stehempfang 

25.06.2019: die geplante PGR-Sitzung entfällt, stattdessen findet am gleichen 

Tag die Sitzung mit den Ältesten der Luther- und Paul-Gerhardt-Gemeinde im 

Martin-Luther-Haus statt 

07.07.2019 Gottesdienst aus Anlass des Badischen Landesposaunentags 

14.07.2019 Patrozinium Stadtkirche 

07.09.2019, 10.00 Uhr Besuch Schwarzschniederhof 

H.-G. Stritt fragt anlässlich eines Leserbriefs in den BNN zur neuen Krippe in der 

Hofkirche nach den näheren Umständen des Kaufs, sowie dem Verbleib der 

alten Krippenfiguren. Auch andere PGR-Mitglieder berichten von Anfragen 

einzelner Gemeindemitglieder. Pfr. Ritzler und Diakon Wilhelm erläutern, dass 

die Krippenfiguren in baufälligem Zustand waren, ein sicheres Aufstellen war 

nicht mehr möglich. Aus einer größeren Anzahl geprüfter Objekte blieb noch ein 

wirtschaftliches Angebot übrig, die Figuren wurden zum Preis von €1.000 

gekauft, der Stall wurde schon 2017 von einem Gemeindemitglied gebaut. 



3 

 

Grundsätzlich liegt die Gestaltung der Sakralräume in der 

Entscheidungskompetenz von Pfr. Ritzler. Der PGR wünscht sich zukünftig 

jedoch eine verbesserte Kommunikation im Vorfeld, um Missverständnissen 

vorzubeugen und Nachfragen von Gemeindemitgliedern beantworten zu 

können. Die Krippenfiguren können evtl. wieder ertüchtigt werden. 

4. In kurzen Präsentationen stellen G. Schneider, H. Keßler und Pfr. Ritzler folgende 

Objekte vor: Haus der Katholischen Kirche Stuttgart, Probsteikirche Leipzig, 

Neubau der Freien Evangelischen Gemeinde Ettlingen. Diesen Bau haben einige 

PGR-Mitglieder am 05.02.2019 besucht und erhielten eine Führung durch ein 

Mitglied des dortigen Bauausschusses. (Nachtrag: Die Präsentationen sind allen 

am 11.01.2019 per Mail zugegangen).  

Als „Hausaufgabe“ sollen alle PGR-Mitglieder bis zum 25.01.2019 ihre Ideen zum 

neuen Zentrum schriftlich an G. Schneider melden. Folgende Fragen sollen im 

Mittelpunkt stehen: Wie soll das neue Zentrum aussehen? Was soll dort 

realisiert werden? Welche Gruppen sollten dort unterkommen? Welches sind 

meine persönlichen Vorstellungen von diesem Haus?  

An der nächsten PGR-Sitzung nimmt Hr. Klinkenberg teil, dessen Büro uns auf 

dem weiteren Weg begleiten könnte. Zudem ist 2019 eine weitere 

Versammlung mit der Gemeinde geplant.  

5. Hr. Pohl fungiert als Koordinator der geplanten Baumaßnahmen in der 

Peterskirche. In dieser Funktion hat er viele Gespräche mit den 

Verantwortlichen der Seelsorgeeinheit, dem Erzbischöflichen Bauamt, der Stadt 

Bruchsal und dem Landesdenkmalamt geführt. Zur Sitzung wurden Hr. Brunner 

vom Erzbischöflichen Bauamt Heidelberg, sowie die Herren Kuder und Sauer von 

Balck + Partner Facility Engineering eingeladen. Sie erläutern dem PGR mögliche 

Reinigungsverfahren, Heiz- bzw. Energie- sowie Beleuchtungskonzepte. Alle 

Arbeiten sind vor dem Hintergrund der Nachhaltigkeit und Erreichung der 

Klimaziele des Erzbistums durchzuführen. Im Bereich der Wärmeerzeugung 

liegen alternative Vorschläge durch Nutzung von Gas oder verschiedener 

Wärmepumpen-Verfahren vor (oberflächennahe Tiefengeothermie, Geothermie 

mit Tiefbohrungen, Luftkollektor mit Eisspeicher, Luftinverter). Evtl. wäre auch 
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ein Wärmeverbund mit Kindergarten bzw. Pfarrzentrum St. Peter möglich. Bei 

einem Vororttermin wird anschließend das mögliche Beleuchtungskonzept in 

der Pfarrkirche St. Peter vorgestellt. Angedacht sind hier moderne LED-Leuchten 

in den Wandnischen, evtl. unterstützt durch einzelne Spot-Leuchten.  

Eine Vorlage von Hr. Pohl mit Zusammenstellung der zu erwartenden 

Gesamtkosten unter Einberechnung der beantragten Fördermittel, sowie die 

Präsentation von Balck + Partner werden den PGR-Mitgliedern mit diesem 

Protokoll zur Verfügung gestellt. Der PGR erteilt Herrn Pohl einstimmig die 

Genehmigung, weitere Erkundigungen einzuziehen und erwartet zu gegebener 

Zeit nähere Informationen. 

 

  

Bruchsal, 13.01.2019 

Für das Protokoll 

gez.     gez. 

Karin Bühler    Gondulf Schneider 

Protokollantin     Vorsitzender 


